
Bericht Bowlingmeisterschaft 2017 in Münster am 21.10. 

 
Da die meisten Teilnehmer der deutschen Meisterschaft im Hotel Münnich übernachteten, 

trafen sich viele bereits am Freitagabend zum gemütlichen Essen, Trinken und sich 

auszutauschen. Man sieht viele ja nur bei Meisterschaften und so gab es einiges zu erzählen. 

Allerdings zog es die meisten dann doch recht früh in die Betten, um fit für die Meisterschaft 

am nächsten Tag zu sein. 

Am Samstag den 21.10.2017 trafen ab 8:00 Uhr alle Mannschaften im Bowlingcenter ein.  

Es waren dieses Jahr nur 3 krankheitsbedingte Absagen im Vorfeld und so waren alle 89 

Damen und Herren pünktlich im Cosmo-Bowling Münster. Um 8:30Uhr begrüßte ich alle 

Teilnehmer und verteilte die Unterlagen an alle Vereine. Im Anschluss konnten alle Ihre 

Bahnen belegen und mit 10 Min. Probewürfen beginnen. Leider funktionierten die Bahnen 

im Anfang nicht so wie es sein sollte. Da es alle 26 Bahnen betraf, dauerte es fast 20 Minuten 

bis auch die letzten starten konnten. So verzögerte sich leider schon zu Beginn alles. 

Begonnen mit den Mannschaftswettkämpfen, dann Einzel-Vorrunde der Herren und 

anschließend der Damen. Gegen 14:30 Uhr fand die Bahnpflege statt, so dass auch alle 

Helfer bei der Meisterschaft, die Möglichkeit auf eine kleine Pause hatten und was essen 

konnten. Danach folgten die Finalrunden im Einzel und Doppel. Es wurde um jeden Strike 

und Spare hart gekämpft und so gab es sehr interessante Wettkämpfe. 

Durch die Verzögerungen zu Beginn mussten wir leider in den Finalrunden die Probewürfe 

wegfallen lassen, was den ein oder anderen etwas ärgerte, aber so waren wir dann pünktlich 

um 19 Uhr fertig und konnten zurück zum Hotel wo dann auch der Abschlussabend 

stattfand. Während der gesamten Meisterschaft hatte ich diesmal nicht nur meine 

Supervisoren als Hilfe, sondern auch Bernd Ruhnau, der sich um die komplette 

Ergebnisseingabe gekümmert hat. Vielen lieben Dank an alle von hier aus nochmal. 

 

Ab 19:30 Uhr trafen die ersten zum Abschlussabend im Restaurant ein. Meine Helfer und ich 

schafften es leider erst um nach 20:00 Uhr hierhin. Als dann alle da waren gab es ab 20:30 

Uhr ein reichhaltiges Buffet wo sich alle stärken konnten, so viel wie rein passte. 

Gegen 22:00 Uhr begann dann die Siegerehrung (alle Ergebnisse könnt ihr auf dieser 

Homepage unter Ergebnisse nachlesen), mit ein paar kleinen Aufmunterungen als Video 

zwischendurch. 

Nach der Siegerehrung begannen auch die Ersten leider schon ihre Heimreise obwohl unser 

DJ Harry dann noch zum Tanz bat. Vermutlich hat der harte Sporttag viele doch geschafft. 

Die Vereine aus Braunschweig und Kassel hatten Partylaune und blieben noch bis der Wirt 

um kurz nach 1:00 Uhr die letzte Runde einläutete. Der Weg ins Bett war ja dann zum Glück 

nicht mehr weit, da alles im selben Hotel stattfand. 

 

Vielen Dank an den SSC Kassel  für die gute Organisation im Vorfeld. Es ist schwierig eine 

Heimmeisterschaft über 150 km entfernt auszurichten. 

Aber trotz einiger Hindernisse, eine tolle und gelungene Meisterschaft und Abschlussfeier 

wo alles gepasst hat. 

 

 

Katja Klahold-Schön 

 


